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Verkündet
f11'„‚}jäji-_i m' N a’m e n ‘ d‘e e V o l k e 8

am ■7o Juli 1958

In Sachen

der
Bergbau—Berufsgenossenschaft,

Bochum, Han—_
scheidtetraße 18, vertreten durch ihren Hauptge—

' schäftsi'uhrer‚

Beklagten und Revisionsklägerin,

Prozeßbevollmächtigter: ”} ;,
' #

gegen1‘l

_ _ „ .__„‚::„„ „>, - ., „_‚-‚ _.._4

Klägerin unö Revisionsbeklagte,

>:'Prozeßbevollmacht1gter*‘ ' ; * ;, ’

_
hat der 5. Senat des Bundessoziälgerichts

'i auf die mündliche Verhandlung vom 17; Juli 1958,

‚an der mitgewirkt habeni„ ' “
Senatepräsident

Dr. B r o c k h o f f
als Vorsitzender,

'Eundegriéhter F e c h n e>r ' und
Bundesrichter— Dr(: D a p p r i'c h}

‘ale weitere Berufsrichter,

„;‘3undessozialrichter R 0 g 3 1 s k'y { und
is_Bundessozialrichter N i e m a n n -

“ .
als ehrenamtliche Beisitzer9

‚für Recht erkannté7iÜh'

B- Die Revision der Beklagten gegen das Urteil des
Bänäeesoäialgerichts Nordrhein»Westfalen vom \

7. Mä1z 1957 wird zurückgewieseno

Die Beklagte hat der Klägerin die
außergerichtlichenI

Kosten des Revisionsverfahrens zu erstatten ' ‘.1
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T a tlb'e s-t a n.d

Der Ehemann der Klägerin war auf der Grube F! „ .'im Kreise

B beschäftigt. Am 4. September 1953 verließ er ge—
gen 13515 Uhr seine Wohnung in P '

‚ und fuhr mit dem
Motorrad zum Sehichtbeginn zur Zeche. Auf dem_Wege zum Betrieb

benutzte er zwischen der Oberaueéemeretraße nnd der Bethlehemér

Straße einen 4,8 m breiten, unbefeetigten, mit Schleglöchern
durchsetzten‚upolizeilich gesperrten Abkürzungeweg, der diese

beiden epit2Winklig'aufeinanderzulaufenden Straßen etwa 150 m

vor ihrem Sehnittpunkt miteinander verbindet. An der Ein— und
Ausfahrt dieses Abkürzungsweges standen Sperrböcke sowie Ver—

botsschilder für Fahrzeuge aller Art. Ale der Ehemann der Kläge—
rin aus dem Abkürzungsweg mit etwa 40 »

50 km/Stundengesehwinv '

digkeit rechts in die Bethlehemer Straße einbog; kam er auf
Rollsplitt ine Rutechen, geriet auf die linke Fahrbehnseite

und stürzte; im Stürzen stieß er mit einem entgegenkommenden

PKW zusammen„ Er wurde schwer verletzt und verstarb am näch—

ten Tag an den Folgen des Unfallso

Durch
Bescheid

vom 28.
Oktobe

r
1955

lehnte die Beklagte den

‘Anspruch_der Klägerin auf Sterbegeld und Hinterbliebenenrénte

ab; weil der.tödliche Unfall ihres Ehemannes kein Arbeitsunfall

im Sinne des-% 543 der Reichsvereicherungeordnung(EVO) gewesen
sei; der Versicherte habe nicht den gewöhnlichen Weg zu Arbeits—

stätte benutzt, sondern habe_einen für’Fahrzeuge aller Art ge—

_
eperrten Verbindungeweg, und zwar mit übermäßiger Geschwindig—

7'keit‚ befahreno Dadurchsei der Unfall verursacht werden. Der
Versicherte sei einer selbstgeschaffenen und infolgedessen mit4

_dem Betrieb nicht zusammenhängenden Gefahr erlegenq'

.
Gegen diesen Bescheid legte die Klägerin Berufung beim Knapp—

schafts—Obervereicherungsamt in Bonn ein. Das Sozialgericht in

Köln, auf das die Sache mit Inkrafttreten des Sozialgerichts—
geset2es (SGG) als Klage übergegangen war, wies durch Urteil

vom 4„ November 1954 die Klage ab5 Ein Arbeitsunfall.im Sinne

...3...
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des 5 543 RVGläge nicht
vor, weil der Verungluckte'durch'

seine unverantwortliche, verkehrswidrige Fahrweise und das

Befahren eines verbotenen Weges einen vom Betrieb gelösten und

daher betriebsfremden Gefahrenbereich geschaffen habe, in des—

sen Rahmen der Unfall eingetreten seio '—*‘;' ' '

‘Auf-die gegen dieses Urteil eingelegte Berufung der Klägerin
“verurteilte das Landessozialgericht die Beklagte —

unter-Än—

derung des Urteils des Sozialgerichts — der Klägerin Sterbe—

geld und Witwenrente gemäß den gesetzlichen Vorschriften zu
gewähreno Der Ehemann der Klägerin sei durch einen Wegeunfall

im Sinne des @ 543 Abs. 1 EVO zu Tode gekommeno Auch der Abkür—
zungsweg sei als Wég

zur Arbeit anzu3ehen, wenn auch die Durch—

fahrt verboten gewesen sei, zumal es allgemein üblich gewesen

sei, daß er von Fahrrad» und Motorradfahrern benutzt wurde°

Dieser Weg habe im Zusammenhang mit dem Betrieb gestanden.

‚Gegendieses, ihr am 24. Juni 1957 zügestellte Urteil hat die
Beklagtemit_Sohriftsatzvom12. Juli 7957am17„Juli 1957
Revision eingelegt und.begründeto Sie habe zwar von der Mög—

lichkeit der Versagung des Anspruchs nach @ 557 EVO keinen
_Gebrauch gemacht, davon unabhängig sei aber zu beachten, daß

der Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung seine Grenze .

finde, Wenn ein Versicherter durch sein Verhalten eine beson—

dere, mit seiner betrieblichen Tätigkeit nicht zusammenhän—

gende Gefahr schaffe, der er erliege„g;‚. '

Sie
beantragt,

»“ un.ter Aufhebung des angefochtenen Urteils
die Klage abzuweisen,

hilfsweise,

das angefochtene Urteil mit den ihm zugrunde—

liegenden Feststellungen aufzuheben und die
: Sache zur erneuten Verhandlung und Entscheidung

.an die Vorinstanzen zurückzuverweisenq .*'3
ft if i,

_
;.,1„

- — f.' „"f>3
», = _.p - "l r_: _4„'\
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1Die Klägerin beantragt,
_

'.Vdie Revisionkostenpflichtig Zufückzuweiseno-

Sie'hält die Gründe des angefochtenen Urteils für

zutreffend; ._
‘

Entscheidungsgründe

Die von Landéssozialgericht zugelassene und daher nach 5 162

Abso 1 Nr° 1»SGG etatthafte Revision ist forms und frietge-‘

recht eingelegt und begründet Werden; Bedenken gegen ihre Zu—

lässigkeit bestehen nicht. Sie ist jedoch nicht begi’dndet°

Zu Recht hat das Berufungsgericht der Klägerin die Hinterblie—

benenen3prüche aus der gesetzlichen,UnfallverSicherung
zuge—

sprochen, da ihr verstorbener Ehemann versichert war und sein

Tod durch einen Wegeunfell eingetreten ist° Dieser Unfall er—
eignete sieh auf einem hit der Tätigkeit in dem Unternehmen, in

«welchemder Versicherte auf Gründ_seines Arbeitevertieges be—
schäftigt war; zusehmenhängenden Weg

von Seiner Wohnung zur Ar—

beitsstätte; denn er fuhr von seiner Wohnung zwecks Anfahrt zur

Zeche°Wegim Sinne dieser Vorschrift ist nicht die Straße, die
zur Zeche führt, sondern die FortbéWegung zur Arbeitsstätte hin

„
(vgl° EuM. 29, 228). Von dieser richtigen Auffassung ausgehend,

; kann es nicht zweifelhaft sein, daß sich der Versicherte im Zeit—

'punkt des Unfallés zur Zeche hin fortbehegté, obwohl er nicht

V
die ordnungsgemäße Straße'benutztco Dieser Weghing mit der Be—

' schäftigung des Ver3icherten auf der Zeche zusammen, da er zwecks»

Anfahrt zur ZeChe fuhr. Irgendwelche betriebsfremden, eigenge—

)schäftlichen Zwecke sind nicht festgestellt. Eine Lösung vom.

Betrieb kann somitßeuch unter_dem Gesichtspunkt der selbstge—

scheffenén Gefahr » wie die Beklagte meint —‚
nicht angenommen

werden° Sicherlioh hat der Versicherte schuldhaft gehandelt, in—

dem er den polizeilich gesperrten Weg und diesen zudem mit er—

höhter Geschwindigkeit befuhro Eine Lösung vom Betrieb kann aber
>

in einem solchen Verhalten jedenfalls dann nicht erblickt werden‚„l

51953"-
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_
3 -

wenn keine anderen Motive als die, sieh zur Arbeiteetätte hin

fortbewegen zu wollen, für dieses Handeln maßgebend sind° Ver—

botswidriges Verhalten des Versicherten allein löst den Zusemn

menheng nicht, de 5 542 Abs. 2 RVGausdrücklich vorschreibt,
daß verbotswidriges Handeln die Annahme eines Arbeitsunfalls

nicht ausschließt° Da nach 5 543 EVO Wegeunfälle der bezeich—

neten Art als Arbeitsunfälle gelten, findet 5 542 Abso 2 EVO
auch auf Wegeunfälle Anwendung° Die Haftung des Versicherungs—

trägers ist selbst denn nicht euegeschlöseén, wenn das Handeln

des Versicherten grobfehrlässig war, da die Möglichkeit des Aus—

schlusses der Leistungen in diesen Fällen gesetzlich nicht mehr

vorgesehen ist° Die Voraussetzuhgeh des @ 556 RVO scheiden schon

. deshalb aus‚ weil der Unfall weder vorsätzlich noch auch nur
bedingt vorsätzlich herbeigeführt worden isto

Ob der Beklagt31die Möglichkeit des HeftangseusSchlusses nach
5 557 BVD offengestanden hätte, bedürfte keiner Untersuchung,

da sie vondieser in ihremErmessenstehendenMöglichkeitaus—
drücklich keinen Gebrauch gemacht hat?

Die Revision mußte nach alledem zurückgewiesen werden°

Die Kostenentscheidung beruht auf 5 193 SGG„&
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